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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

sicherlich haben viele von Ihnen in den zurückliegenden Monaten ein weiteres Mal ent-
deckt, welch Glück es bedeutet, an einem Standort wie der Gemeinde Glashütten leben zu 
können. Nicht nur eingebettet in eine wundervolle landschaftliche Umgebung, sondern 
auch in eine trotz mancher Gegensätze insgesamt friedliche Bürgergemeinschaft, in der 
sich die Menschen privat, beruflich und in ihrem ehrenamtlichen Engagement frei entfal-
ten können.

Ich jedenfalls bin nach 40 Jahre Wohnen in Glashütten zu genau diesem positiven Resümé 
gelangt. Durch die Mitarbeit in der Gemeinde habe ich viele Dinge, die hier unser Leben 
ausmachen, außerordentlich zu schätzen gelernt. Es ist eine Atmosphäre, die Bürgerinnen 
und Bürger zu ehrenamtlicher Mitarbeit für die Gemeinschaft ermuntert und in der diese 
Tätigkeit von sehr vielen Menschen Wertschätzung erfährt. 

Und nicht nur das: Für unser 50 Jahre altes Unternehmen Nordform haben wir hier eine ideale Arbeitsstätte ge-
funden. Damit wird nun allerdings Schluss sein. Mein Mann und ich haben uns in diesem Jahr zur Ruhe gesetzt 
und freuen uns darauf, unser Rentnerleben in der Natur zu genießen. Dies alles ermöglicht uns unser schöner 
Standort, der auch in dieser Ausgabe des GLASHÜTTEN MAGAZIN erneut ein wichtiges Thema ist.

Herzliche Grüße
Ihre Elvy Mäkitalo
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Durch Spendenaufrufe im Glashütten Magazin trägt der Gewerbeverein Glashütten e. V. (GVG) in jeder 
Ausgabe zur Förderung einer sozialen Initiative oder Organisation bei, die aufgrund ihres ehrenamtlichen 
Engagements für die Mitmenschen in besonderem Maße unterstützungswürdig ist.

Elvy Mäkitalo

Kapellenstr. 2 ∙ 61479 Glashütten
Mobil: 0157.85072948 ∙ Tel.: 06174.2011623
info@freudl-immobilien.de ∙ www.freudl-immobilien.de

Wir haben nicht nur den passenden

Käufer für Ihre Immobilie

Sondern auch die
Spar-Garantie | Weil die Provision entfällt
Abwicklungs-Garantie | Weil die Finanzierung sichergestellt ist
Glücklich-Garantie | Weil wir Käufer und Verkäufer glücklich machen

Möchten Sie mehr erfahren? Dann rufen Sie uns gerne jederzeit an. 
Unverbindlich, aber garantiert mit einem ganz neuen Maklerbild.
Ihre Birgit Götte
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Wir erstellen für Sie einen

kostenlosen

Energieausweis

Zahn der Zeit nagt am Gotteshaus
Sanierung von Dach und Kirchtum der Evangelischen Kapelle steht an

An Dachhülle, Spannbetondachkonstruktion und Kirchtum der unter Denkmalschutz stehenden 
Evangelischen Kapelle hat der Zahn der Zeit genagt. Feuchtigkeit und eindringendes Wasser 
haben Schäden verursacht, die nun behoben werden müssen. Und es muss schnell gehen, um 
einer weiteren Zersetzung des Betons entgegenzuwirken. Erste Voruntersuchungen erfolgen 
bereits diesen Sommer, um das Schadensausmaß zu ermitteln und zu prüfen, auf welche Weise 
und mit welchem Material eine nachhaltige Sanierung des Gotteshauses gelingen kann.

Die Instandsetzungsmaßnahmen sollen im Jahr 2021 durchgeführt werden. Erste grobe Kos-
tenschätzungen belaufen sich auf 200.000 – 250.000 Euro. Trotz eines Zuschusses der Gesamt-
kirche von 80 Prozent bedeutet der Eigenanteil für die Lukasgemeinde eine erhebliche Heraus-
forderung. Wer den langfristigen Erhalt der Kirche unterstützen möchte, kann dazu mit einer 
Spende beitragen.

IBAN: DE14 5105 0015 0219 0107 88 bei der Nassauischen Sparkasse
Verwendungszweck: „Sanierung Kirche Glashütten“

https://www.freudl-immobilien.de
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Outdoor-Sport bietet Chancen für sommerliche Fitness

Unter normalen Umständen können wir in dieser Box für die Sommermonate auf viele schöne Veranstal-
tungen unserer Vereine in der Gemeinde Glashütten hinweisen. Doch sind die Zeiten immer noch alles 
andere als normal. Dennoch – das Vereinsleben kommt allmählich wieder in Gang. Allen voran gilt das 
für alle Aktivitäten, die im Freien in Einklang mit den Corona-Regeln durchgeführt werden können und 
keine nennenswerte Ansteckungsgefahr beinhalten. 

So bieten einige Sportvereine bereits wieder ein abwechs-
lungsreiches Outdoor-Programm, das den Bürgerinnen und 
Bürgern Chancen für ihre sommerliche Fitness eröffnet. Der 
SC Glashütten informiert darüber regelmäßig auf seiner Fa-
cebookseite. Bereits seit 15. Juni läuft z. B. das Projekt „Lauf 
10 – Endlich fit – in 10 Wochen für 10 Kilometer!“
Auf dem Kleinsportfeld findet mit entsprechenden Einschrän-
kungen Body Fitness statt. Outdoor-Eignung besitzen u.a. 
auch Aktivitäten wie Boules, Zumba und viele weitere kon-
taktfreie Sportarten.

Ein anderes Beispiel ist der TV 1894 Schloßborn e.V., der seine 
umfangreichen Sportangebote ebenfalls wiederaufgenom-
men hat – allerdings mit Einschränkungen; Jugendliche (U18) 
und hochbetagte Senioren können – Stand Juni – noch nicht 
an den Programmen teilnehmen, die allesamt nur im Freien 
stattfinden. Dennoch ist ein Anfang gemacht, der viele sport-
begeisterte Menschen optimistisch macht. 

Da wir vom GLASHÜTTEN MAGAZIN nicht länger in die Zu-
kunft schauen können, empfehlen wir Ihnen den regelmäßi-
gen Blick in den Veranstaltungskalender der Gemeinde bzw. 
des Glashüttener Anzeigers und darüber hinaus den Blick auf 
die Websites der Sportvereine und anderer Vereine in unserer 
Gemeinde. Da dürfte sich im Verlauf des Sommers sicher noch 
das eine oder andere tun!

Vereins-Box - mal ganz anders!

13
Dörfliche Lebenswelt
Modell von Schloßborn 
im 15. Jahrhundert

08
Echte „Craftanstrengung“
Vier Freunde brauen
Schlossborner Bier

20
Falkenhof im Höhenflug
32 Vogelarten warten
auf die Besucher

Waldlauf Schlossborn vor einem Jahr

Outdoor-Programm am Kleinsportfeld
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Glashütten Magazin erscheint 4 x im Jahr, und seit 
Erscheinen der letzten Ausgabe ist alles anders, weil 
wir etwas noch nie Dagewesenes in unserem Leben 
erleben – die Corona-Pandemie und deren Folgen mit 
einem Shutdown der alles verändert hat:  Persönliche 
Einschränkungen drastischen Ausmaßes, Veränderung 
der Arbeitssituation, Sorge um die Existenz bei Arbeit-
nehmern, Selbständigen, Künstlern, bei vielen betrof-
fenen Gewerben, Schulausfall, Schließung der Kitas, 
Home-Office, Home-Schooling, Web- und Videokon-
ferenzen, um arbeitsfähig zu bleiben, Notversorgung 
und Notbetreuung, Anstehen vor den Geschäften, 
Masken tragen, Abstand halten, strenge Hygienere-
geln, Familien im Ausnahmezustand, Freunde und 
Familienangehörige, die man lange nicht sehen kann, 
soziale Distanz, keine Veranstaltungen, komplettes 
Erliegen des Vereinsleben und aller sportlichen und 
kulturellen Präsenzveranstaltungen, Betretungsver-
bot für Besucher in Krankenhäusern und Altenpfleg-
einrichtungen, keine Gottesdienste, Beerdigungen 
im kleinsten Rahmen und bei all dem die Herausfor-
derung, den Kontakt nicht zu verlieren. Die Liste lässt 
sich lang weiterführen. Jede Altersgruppe ist betrof-
fen und schwer gefordert. Jetzt kommen nach und 
nach die Öffnungen, die ebenfalls mehr als gewöh-
nungsbedürftige Regelungen mit sich bringen. Alles 
noch weit weg von unserer bisherigen „Normalität“.  
Wir alle müssen noch lange geduldig und diszipliniert 
sein, um diese Herausforderungen zu meistern.

Wie das hier in Glashütten Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, und Euch, liebe Kinder und liebe Jugend-
lichen, gelungen ist, finde ich beispielhaft! Ebenso, 
wie unsere Gewerbetreibenden, insbesondere die be-
sonders schwer betroffenen Branchen, das bislang ge-
meistert haben.

Und jetzt nutzen Sie sowie die Kinder und Jugendli-
chen die sich bietenden Gelegenheiten der Öffnung 
und zeigen sich wieder pragmatisch. Zusammenhalt, 

Zusammenarbeit, Nachbarschaftshilfe sind keine lee-
ren Worthülsen. Ich war noch nie so froh wie in dieser 
Zeit, hier in Glashütten in diesem so schönen Ort mit 
dieser wunderbaren Umgebung leben zu dürfen. Man 
sagt ja, dass in jeder Krise auch etwas Gutes steckt. 
Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger haben mir (auf 
Abstand) erzählt, dass Sie diese Auszeit vom Trubel 
und dem Wegfall von Möglichkeiten auch erholsam 
fanden, obgleich man auch auf die Ursache verzichten 
könnte.

Neben dem großen Thema Corona machen wir uns 
alle Sorgen um unseren Wald, unsere Umwelt und die 
Folgen des Klimawandels. Wenn ich mir den uns um-
gebenden Wald ansehe, kommen mir die Tränen. Wie 
es ist, Naturgewalten wie Dürreperioden machtlos ge-
genüber zu stehen, haben wir bislang eher aus dem 
Fernsehen in anderen Regionen gesehen. Selbst von so 
etwas betroffen zu sein, ist etwas ganz Anderes.

Ich bin der Überzeugung, wir werden derartige Scha-
densereignisse nicht wie vormals „einfach“ revidieren 
können. Die Herausforderungen, die wir meistern 
müssen, können wir nur gemeinsam angehen. Sie be-
treffen jeden Menschen und zwingen uns dazu, bis-
heriges Verhalten zu überdenken. Es erfordert die 
Bereitschaft für Veränderungen und den Mut, die not-
wendigen Dinge zu tun. Daher ist es mir ein beson-
deres Anliegen, mein Ziel, und dafür arbeite ich, dass 
auch Glashütten seinen Beitrag zur Erreichung der Kli-
maziele leistet, dass unsere Gemeinde sich digital gut 
gerüstet zeigt und wir gemeinsam an all den großen 
und kleinen Zielen arbeiten. Für eine funktionierende 
Gemeinschaft, ein lebendiges Glashütten und für uns 
und unsere Umwelt, denn wir sind ein Teil davon.

Danke, dass Sie alle bislang so stark und hilfreich auf 
die Herausforderungen reagiert haben.

Ihre Brigitte Bannenberg, Bürgermeisterin

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6
61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 
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STEUERLICHE FÖRDERUNG:
JETZT 20% KOSTENERSTATTUNG BEI DER
FENSTERSANIERUNG SICHERN!

WIR BERATEN SIE GERNE!

Daniel Kinch
Limburger Straße 24a
61479 Glashütten

T: 0 61 74 / 25 97 500
F: 0 61 74 / 25 97 507

Kontaktieren Sie uns:

info@danielkinch.de
www.danielkinch.de

Denken Sie heute schon bei der Planung oder bei der Renovierung 
Ihres Eigenheims an die Möglichkeiten eines barrierefreien Ba-
dezimmers. Die Anforderungen an Funktionalität und Sicherheit 
im Alter steigen. Kombiniert mit Komfort und Design, zahlt sich 
jedoch eine heutige Investition später aus.

Weitere Informationen, auch über Förderprogramme zu dem  
Thema, finden Sie auf unsere Website:  www.danielkinch.de 
Gerne informieren und beraten wir Sie auch persöhnlich!

Thema: Barrierefreies Bad

Rundum wohlfühlen – 
ohne Einschränkungen!
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»et cetera pp.«
Inhaberin: Nazife Aras

Öffnungszeiten: Montag - Freitag  7:30 - 18:30 Uhr | Samstag  8:00 - 16:00 Uhr
Telefon: 06174 / 20 11 81 | E-Mail: et_cetera_pp@mail.de

Waren und Leistungen:
Postdienste, LOTTO, Tabakwaren, Zeitschriften, Eis,

Süßwaren, Getränke/Spirituosen, Büro- und Schulbedarf,
Geschenke. Drucken • Kopieren • Faxen • Scannen • E-Mails.

Wir sind offen für Ihre Fragen,
Anregungen und Wünsche;
bitte sprechen Sie uns an!

http://www.danielkinch.de
https://www.fenster-mueller.de
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Eine Platte, die Körperpower verleiht
Im neuen Profiplate-Studio Oberems steht modernes Equipment

Etwas ungewohnt fühlt es sich zunächst an, wenn man 
erstmalig die vibrierende Platte im Profiplate-Gym-
nastikstudio von Heike Usinger in Oberems betritt. 
Etwas in die Knie gehen, Oberkörper gerade halten, 
und das Aufwärmtraining beginnt. Kaum zu glau-
ben, aber nach nur 45 Sekunden haben die Vibratio-
nen dafür gesorgt, dass die Muskulatur wie nach 10 
Minuten Radfahren bereit ist für weitere Dehn- und 
Streckübungen am ganzen Körper. Die Power Plate ist 
das Herzstück des Equipments, das den Kunden der 
Gesundheitstrainerin zur Verfügung steht. Die neuen 
Räumlichkeiten in der ehemaligen Post – ein weiteres 
Studio befindet sich in Kronberg – halten noch wei-
tere Angebote für Slimyonik, Lymphdrainagen und 
ganzheitliche Massageanwendungen sowie einen 
Cross-Trainer für das Ausdauertraining bereit. Zentrale 
Anliegen der bewährten Powerplatte sind vor allem 
Muskelaufbau und Verbesserung der Beweglichkeit. 
Sie versetzt den gesamten Körper vom Scheitel bis zur 
Sohle in Schwingungen. 

Was sind die wesentlichen Merkmale des auch in an-
deren Studios eingesetzten Fitnessgerätes? Es sind 
vor allem Effektivität und Zeitersparnis, die nicht nur 
von viel beschäftigten oder eiligen Kunden geschätzt 
werden. Ganzkörpertraining quasi im Stehen mit ver-
gleichsweise kurzen Trainingszeiten - schon zweimal 
20 Minuten pro Woche reichen aus - bei gleichzeiti-
gem Muskelaufbau und langfristiger Gewichtsabnah-
me. Fast klingt das zu schön, um wahr zu sein. Doch 
das bereits mehrfach ausgezeichnete Trainingsgerät – 
2005 zum Anti-Aging-Gerät des Jahres gekürt - macht 
dies tatsächlich möglich.

Bei den einzelnen Übungen werden ohne Gelenkbe-
lastung nahezu 98 Prozent der Muskulatur in Armen, 
Beinen, Bauch- und Brustbereich, Rücken und Becken-
boden angesprochen. Dabei kommt es in den jeweils 
30 – 45 Sekunden dauernden Übungsphasen zu bis zu 
1850 Muskelkontraktionen. Verblüffend ist es zu erle-
ben, wie die rein „biomechanische“ Stimulation durch 
das Gerät den Körper wie bei einem längeren Gym-
nastiktraining- oder Lauftraining fordern kann. Ganz 
schön warm kann einem dabei werden, ohne dass grö-
ßere Körperbewegungen erfolgt sind. Und der Wohl-
fühleffekt hält danach noch länger an.

„Unsere Power Plate unterstützt auch Leistungsver-
besserungen in jeder Sportart“, betont Heike Usinger. 
„Sie fördert Kraft, Ausdauer, Reaktion und Koordina-
tion.“ Das Gerät wirkt sich zudem positiv auf soge-
nannte Problemzonen wie Bauch, Beine und Po aus, 
hilft Fett abzubauen und stärkt das Bindegewebe. 

Das Training mit der 
Platte ist geeignet für 
alle Altersgruppen 
und Fitnessgrade. Sie 
bewirkt die Kräfti-
gung der Muskula-
tur, den Stressabbau 
und die Bildung von 
Glückshormonen (En-
dorphinen). 

Die Profiplate-Studios 
in Oberems und Kron-
berg bieten eine Rei-
he weiterer Gesund-
heitsdienstleistungen 
an, z. B. ganzheitliche 

Massagen, Rückentraining oder Lymphdrainagen. Mit 
zum Team der Personal – und Powerplate-Trainer ge-
hören neben Chefin Heike auch Maike Usinger und 
Sven Wilde. 

Weitere Informationen: www.profi-plate-team.de

Traditionelle Handwerkskunst am Braukessel
Neues Schloßborner Craftbeer ist alles andere als eine „Schnapsidee“

Mit Crafthouse4 ist in 
Schloßborn ein neues 
Gewerbe entstanden – 
das als GbR organisierte 
Unternehmen stellt seit 
kurzem ein nach tradi-
tioneller Handwerks-
kunst gebrautes Bier her. 
Craftbeer – der englische 
Begriff bedeutet „hand-
werklich“ (also nicht ma-
schinell) gebrautes Bier. 
Das „Crafthouse“ befin-
det sich in einem ehema-
ligen Schwimmbecken 

im Nebengebäude eines Hauses in Schloßborn. Und 
die „4“ – das sind vier Freunde, die hinter der ganzen 
Idee stehen: Frank Schiffke als Inhaber der Immobi-
lie und seine engagierten Mitstreiter Thomas Berger, 
Matthias Eickhoff und Rolf Maser. Über das erste Ex-
perimentierstadium ist das Brauerquartett längst hin-
aus. Im Kühlhaus stehen bereits, in Flaschen abgefüllt, 
zur Auswahl Feinherbes Pils, Frisches Weizenbier und 
Fruchtiges Pale Ale. Mittlerweile ist die Produktion gut 
in Gang gekommen: Ein bis zweimal die Woche wer-
den 50 Liter, ca. 150 Flaschen gebraut. Pro Monat sind 
das aktuell rund 600 bis 1.200 Flaschen. Schon planen 
die Bierbrauer eine Kapazitätserweiterung.

Gleichwohl kommt vorerst nur ein kleinerer Kreis von 
Familie, Freunden und Nachbarn in den Genuss des 
Getränks. Das ist von den Vieren, die ihr Hobby mit 
Leib und Seele im Nebenberuf betreiben, auch so be-
absichtigt. „Käuferzielgruppe soll auch nach der von 
uns beabsichtigten Steigerung der Produktion der pri-
vate Konsument bleiben. Ein Einstieg in Einzelhandel 
und Gastronomie würden Mengen erfordern, die un-
sere Kapazitäten bei weitem überfordern“ so Matthi-
as Eickhoff. „Im ersten Leben“ ist er im Bereich Marke-
ting tätig und konnte sich nach anfänglicher Skepsis 
schnell für die neue Marke erwärmen. 

Überhaupt – das Viererteam zeichnet sich dadurch 
aus, dass Jeder seine speziellen beruflichen Qualifika-
tionen in das neue Geschäft einbringen kann. Thomas 
Berger kommt aus der Getränkeindustrie und wollte 
schon immer mal selbst ein Bier brauen. Vor einigen 
Jahren schenkten ihm die Freunde zum Geburtstag ei-
nen Brauereilehrgang. Und von da an kam das Fass, 
besser gesagt: die Flasche ins Rollen. Mit Rolf Maser 
arbeitet ein gelernter Ingenieur im Team, der sich bei 
Crafthouse4 besonders um die technischen Aspek-
te kümmert. Frank Schiffke verschaffte dem Braue-

rei-Vorhaben einen festen Standort. Das Schwimm-
becken und die Umgebung bieten ausreichend Platz. 
Im Nebenraum gibt es Holztische und Sitzbänke – ein 
idealer Platz für gemeinsame „Verkostungen“.

Mit ihrem Craftbier-Konzept stehen die Vier nicht 
alleine da. Innerhalb der Gemeinde gibt es mit der 
Craftberg-Brauerei von Alexander Majunke und Ma-
ximilian Bannenberg im Ortsteil Glashütten am Wald-
weg bereits einen Mitbewerber. Auch dort werden 
nur kleinere Mengen hergestellt. Konkurrenzdenken 
kommt da nicht auf, eher eine Art Gemeinschaftsge-
fühl. Denn Craftbier ist ein Trend, der weit über unse-
re Region hin ausreicht und eine Fangemeinde privater 
Bierbrauer und ihrer Kunden bildet. Das Schloßborner 
Craftbeer fügt sich mit seiner speziellen Produktphi-
losophie in diesen Trend ein. Zu den Charakteristika 
gehören u.a. die Verwendung reiner Rohstoffe bis hin 
zum sanften Schlossborner Quellwasser und die Her-
stellung in einem individuellen traditionellen Verfah-
ren mit einem unbeschleunigten, ruhenden Reifepro-
zess. Dadurch besitzt jeder Sud seinen persönlichen 
Charakter, ähnlich wie bei unterschiedlichen Jahrgän-
gen eines Weines. 

Weitere Informationen: www.schlossborner.de

 

Genießen Sie bei Ihrem Einkauf von frischen 
Hüttenthaler Milchprodukten, einen kleinen 
Snack & Ka�ee und starten somit gemütlich 
in Ihr Wochenende!

Das Milchbar Team freut sich auf Sie!

Milch- und Käseprodukte von der Molkerei 
Hüttenthal hausgemachtes Joghurt Eis 

Shakes Milchreis Hefeklöße Ka�ee

Die MILCHBAR - Selina Berbalk - Am Mühlrain 2 - 65529 Waldems
www.diemilchbar.com                    facebook.com/diemilchbarfrankfurtwww.diemilchbar.com                    

HOFVERKAUF IN WALDEMS-WÜSTEMS
JEDEN FREITAG 15:30 –18 UHR

 Milchbar
Die

Selina Berbalk

Vier für Bier (von links): Frank Schiffke, Matthias Eickhoff, Rolf 
Maser und Thomas Berger

Selbst gebrautes Bier aus Schlossborner Quellwasser

Heike Usinger an der PowerPlate
Da braut sich was zusammen

http://schlossborner.de
http://www.profi-plate-team.de
http://www.diemilchbar.com
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Gesunde Nahrungsmittel direkt vom Erzeuger
Hofladen der Familie Bommersheim bietet natürliche Frischeprodukte

Seit Anfang April ist der neu gestaltete Hofladen der 
Familie Bommersheim gegenüber dem Schloßborner 
Tennisplatz in Betrieb. Glücklicherweise durfte der 
Verkauf der überwiegend hauseigenen Lebensmittel 
auch während des Corona-Lockdowns weiterlaufen. 
Der helle und freundliche Verkaufsraum grenzt direkt 
an den Kuhstall an, wo der Kunde durch ein „Kuh-
Guck-Fenster“ Mutterkühe und ihre Kälber betrach-
ten kann. Im Raum befinden sich eine Fleischtheke, 
eine Ablage für frische Eier sowie mehrere Regale und 
Kühlschrank-Vitrinen mit weiteren Fleisch- und Milch-
produkten, verschiedenen Käsesorten, Marmeladen, 
Honig, Schokolade, handgemachte Eiernudeln, Kar-
toffeln, Mehl, Grieß, Backmischungen sowie Flocken & 
Kerne. Auch das handwerklich gebraute Schlossborner 
Craftbeer ist dort erhältlich. Ein wichtiges Markenzei-
chen des Betriebs sind die unterschiedlichen Teile vom 
Angus-Rind und die große Auswahl an Bratwürstchen 
aus Rind- und Schweinefleisch. Insgesamt bietet der 
Hofladen ca. 75 Produkte.

„Bestimmte Sortimentsteile wie zum Beispiel das Bier 
werden von Betrieben zugeliefert, die mit ihrer Phi-
losophie gut zu unserem Verkaufskonzept passen“, 
berichtet Selina Bommersheim. Da auf ihrem Betrieb 
keine Schweine gehalten werden, kommt das Schwei-
nefleisch vom Bauern Trapp aus Oberursel. Auch er 
ein Aushängeschild gesunder Tierhaltung – ein kleiner 
Betrieb mit nur 30 Schweineplätzen. Die Tiere werden 
auf frischem Stroh gehalten und bekommen Futter 
nur aus eigenem Anbau. Das Mehl, mit dem auch die 
Eiernudeln hergestellt werden, stammt von der Bio-
mühle Eiling aus dem Odenwald. Alle Rindfleischpro-
dukte kommen direkt aus dem Tierbestand von Hof 
Bommersheim: Es sind aktuell ca. 75 Rinder, davon 15 
Mutterkühe und 15 Kälber. Der Rest besteht aus Jung-

bullen und Jungrindern. Ihre Rasse ist Deutsch Angus 
rot und schwarz. Schlachtreif sind die Tiere mit 24 
Monaten, wobei Mutterkühe nicht geschlachtet wer-
den. Selina Bommersheim: „Das Fleisch zeichnet sich 
dadurch aus, dass es zart, feinmarmoriert und von mil-
dem Aroma ist.“

Die Rinder ernähren sich von April bis November aus-
schließlich von frischem Weidegras und erhalten in 
der restlichen Zeit Gras-Silage von Schloßborns Wiesen 
oder Getreide. Nur in den Wintermonaten ist das Vieh 
in den Stallungen. Dort bieten der Boxenlaufstall und 
Zwei-Raum-Ställe viel Bewegungsfreiheit. Besonders 
angenehm sind dabei auch die Kuhbürsten für die Fell-
pflege. In den Sommermonaten sorgen Wasserberiese-
lungsanlagen für Abkühlung. Der Rinderbestand wird 
ergänzt durch etwa 350 Legehennen, die ganzjähri-
gen Auslauf und Zugang zur Weide haben und dort 
mit eigens angebauten Futter aus Getreide und Erbsen 
ernährt werden. Im Stall haben sie viel Abwechslung 
mit einem Sandbad, unterschiedlichen Sitzmöglichkei-
ten und verschiedenen Futterstellen.

Der Hofladen ist montags und freitags von 15:00 - 18:00 
Uhr und donnerstags und samstags von 9:00 - 12:00 
Uhr geöffnet. Anschrift: In der Bienig 1 in Schloßborn.

Mit dem Hotelzimmer auf Urlaubsreise
Taunuscamper: In Oberems kann man jetzt Wohnmobile mieten

Beinahe funkelnagelneu, frisch gereinigt und – in diesen Zeiten wichtig – desinfiziert steht der graue Malibu Van 
vor der Werkstatt von Enrico Lau in Oberems. Schon bald wird der nächste Mieter das Wohnmobil für seine Reise 
übernehmen. Den Vermietungsservice „Taunuscamper“ hat der Kfz-Meister zusammen mit seinem Geschäftspart-
ner Christopher Maas ins Leben gerufen. Mit im Boot und für den Vertrieb zuständig ist Desirée Nemitz. Das Team 
ist optimistisch, dass das neue Angebot in der Region gut ankommen wird. „Der Zeitpunkt ist ideal, da viele Men-
schen aufgrund von Reisebeschränkungen in diesem Sommer keinen klassischen Urlaub mit Hotelaufenthalten 
und Ferienwohnungen planen. Das Wohnmobil macht sie unabhängig davon“, so Enrico Lau.

Bis jetzt besteht der Fuhrpark der Taunuscamper aus fünf Van-Fahrzeugen der Marke Malibu Charming GT 640. 
Er gilt trotz günstiger Mietpreise als „Mercedes“ unter den Wohnmobilen dieser Größe. „Das merkt man zum 
Beispiel daran, dass während der Fahrt die solide verbaute Innenausstattung keine lästigen Klappergeräusche 
produziert“, erläutert Lau. Wenn alle fünf Fahrzeuge zugleich vergriffen sind, heißt das nicht, dass die Interessen-
ten leer ausgehen. Weitere fünf Wohnmobile stehen dann noch über einen Pool zur Verfügung und können bei 
Bedarf kurzfristig vermittelt werden.

Der Charming GT 640 hat eine Länge von 6,39 m, eine Breite von 2,05 m und eine Höhe von 2,59 m. Er ist ideal 
für zwei Personen, verfügt über ein bequemes Doppelbett im hinteren Teil, eine Sitzbank am Esstisch für zwei 
Personen und zwei nach innen drehbare Vordersitze für zwei weitere Personen. Ein unerwartetes Highlight ist 
das multifunktionale Flexbad mit Spül-WC, Dusche und Badezimmerregal, u.a. mit rutschsicherer Seifenschale. Die 
GT-Linie hat ein Zusatzdach über der Warmwassertherme, einen Kühlschrank, Gas-Umluftheizung mit sparsamem 
Verbrauch und einen Gaskocher. Seiten- und Frontscheiben besitzen einen Komplett-Sichtschutz und sorgen für 
Diskretion. Zwei Fahrradträger ermöglichen die Mobilität per Drahtesel vor Ort. Natürlich hat der Van auch ein 
modernes Camper-Navigationssystem.

Für den heimischen Tourismus insgesamt prognostiziert Geschäftspartner Christopher Maas trotz schmerzlicher 
Corona-Einbußen perspektivisch eine positive Entwicklung: „Viele Menschen, die in diesem Jahr keine weiten 
Urlaubsreisen unternehmen können, werden erstmalig die Schönheiten der deutschen Landschaften entdecken, 
den Taunus, zum Beispiel, oder Bayern, den Schwarzwald, Harz und Thüringer Wald sowie die Küstenregionen. 
Und nicht wenige Fernwehurlauber werden dann vielleicht auch im kommenden Jahr sagen: ‚In Deutschland ist es 
doch eigentlich auch ganz schön‘.“

Weitere Informationen: www.taunuscamper.de

   

PERSONALTRAINING

Natascha Schmitt
Dipl. Sportwissenschaftlerin 

Telefon: 0176-84575684
E-Mail: natascha@nataschaschmitt.de

Adresse: Königsteiner Str. 18, 61479 Glashütten

Mental Coach | Food Coach | Triathlon-Profi

& COACHING

Selina Bommersheim managt engagiert den Hofladen

Qualitätsfleisch aus der eigenen Rinderzucht

https://taunuscamper.de
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Eindrucksvoller Blick in die Vergangenheit
Schloßborner Modelllandschaft mit Ringmauer aus dem 15. Jahrhundert

Dem Heimat- und Geschichtsverein Schloßborn e. V. ist 
es mit Hilfe des Oberurseler Modellbauers Udo Schlem-
mer gelungen, in 14-monatiger Bauzeit ein eindrucks-
volles und lebendiges Zeugnis aus der Geschichte des 
über 1000 Jahre alten Ortes zu erschaffen. Angefertigt 
wurde nach den Vorgaben des Vereins ein detailge-
naues Modell des Dorfes aus dem 15. Jahrhundert. Der 
Ort wurde bereits um 985 n.Chr. vom heiligen Willi-
ges, dem Mainzer Erzbischof und Reichskanzler unter 
den Ottonen, für die Verbreitung des Christentums im 
Taunus auserwählt, wie der Ortshistoriker Christoph 
Klomann in seinem jüngst erschienenen „Schlossbor-
ner Hausbuch“ erläutert. Aufgrund unruhiger Zeiten 
und kriegerischer Fehden wurde der Ort im 14./15. 
Jahrhundert zu einer großen Festung mit Schloss 
und Ringmauer ausgebaut, die von insgesamt sieben 
Wachtürmen mit jeweils16 Meter Höhe gesichert war. 
Das Modell Schlemmers wird in Kürze allen Geschichts-
interessierten einen beindruckenden Einblick in das 
damalige Dorfleben vermitteln.

Es handelt sich bei dem Kunstwerk beileibe nicht 
„nur“ um den detaillierten Nachbau der Ringmauer 
und die von ihr umhegten historischen Gebäude, dar-
unter Schloss, Kirche, Backhaus, Gasthof oder Schmie-
de. Das Modell ist vielmehr ein lebendiges und histo-
risch korrektes Diorama der damaligen Dorfwelt mit 
seinen Menschen und Tieren. Alles ist handgefertigt. 
Einzelne Modellteile, darunter 34 Fachwerkbauten, 
wurden von der Modellbaufirma Busch in Viernheim 
geliefert, die dann noch zeitgemäß umgebaut werden 
mussten. Der besondere Clou besteht darin, dass der 
Besucher interaktiv einzelne Ereignisse des Dorflebens 
durch Knopfdruck in Bewegung setzen kann. Dies ent-
spricht auch der Philosophie des Modellbauers, der 
sich dadurch eine noch größere Aufmerksamkeit von 
Jung und Alt verspricht. Es gilt dabei, durch neugieri-
ges Ausprobieren der Knöpfe viele Spezialeffekte und 
liebevoll gefertigte Details zu entdecken: Handwerker 
bei der Arbeit, Pferde- und Ochsenfuhrwerke in Akti-
on, Geräusche aus der Schmiede, Haustiere oder Hir-
sche sowie andere Wildtiere im dunklen Wald jenseits 
der Mauer. 

Besonders eindrucksvoll wirkt das Modell bei Dunkel-
heit. Udo Schlemmer hat hierfür eine künstliche Be-
leuchtung der Ringmauer und einiger Fachwerkbau-
ten vorgesehen. Laternen sorgen für eine schwache 
Illuminierung, ein Lagerfeuer flackert und Fackeln auf 
den Mauertürmen zeigen, dass Schloßborn auch bei 
Nacht sicher bewacht war. Wer sich für einen Moment 
der Szenerie hingibt, könnte glauben, um viele Jahr-
hunderte in die Vergangenheit zurückversetzt worden 

und Teil der historischen Dorfgemeinschaft geworden 
zu sein.

Wenn das Modell, das zurzeit noch im Wohnzimmer 
des Oberurseler Modellbauers steht, seinen Platz in 
Schloßborn gefunden hat, stehen letzte Arbeiten für 
den Feinschliff an. Das Ringmauer-Modell ist eines der 
bedeutendsten Projekte des Heimat- und Geschichts-
vereins und entsprechend kostspielig. Der Verkaufser-
lös aus dem „Schlossborner Hausbuch“ (für 5 Euro in 
der „Schatzinsel“ oder der Bäckerei Heck erhältlich) 
kommt der Finanzierung des Vorhabens zu Gute. Will-
kommen sind natürlich auch Spenden für dieses Pro-
jekt, (IBAN: DE08 5019 0000 0300 6104 55 -  Frankfur-
ter Volksbank e. G. - Verwendungszweck 3D – Modell 
Ringmauer), für das sich ein Engagement lohnt. Denn 
es leistet einen dauerhaften Beitrag zur Wahrung der 
Ortsgeschichte für kommende Generationen.

Weitere Informationen: www.heimat-und-geschichts-
verein-schlossborn-e-v.de

STANDORTE: Glashütten | Kronberg  MEHR INFOS UNTER: www.profi -plate-team-taunus.de

Telefon: 

01783535096

Wir sind nun bereits 
1 Jahr in Oberems
und würden uns 
freuen, Sie zu einem 
Jubiläums-Training
begrüßen zu dürfen! 

Ihre Heike UsingerIhre Heike Usinger

Wir sind nun bereits 
1 Jahr in Oberems
und würden uns 
freuen, Sie zu einem 
Jubiläums-Training
begrüßen zu dürfen! 

Inhaberin:
Heike Usinger

KFZ-Meisterbetrieb Enrico Lau · Eckgasse 2 · Glashütten Oberems
info@kfz-lau.de · Tel.: 06082 1377

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr · Samstag nach Vereinbarung

Faszinierender Blick in die vergangene Dorfwelt des 15. Jahrhunderts

Ehemaliger Eingang in ein gut bewachtes Schloßborn

Modellbauer Udo Schlemmer war 14 Monate beschäftigt

http://www.kfz-lau.de
http://www.profi-plate-team.de
https://www.heimat-und-geschichtsverein-schlossborn-e-v.de
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Großes Bedürfnis nach Kultur
Mit Buchautor Tim Frühling wagte der Kulturkreis den Neustart

Mehrere Monate waren Präsenzveranstaltungen des Kulturkreis Glashüt-
ten aufgrund der Corona-Pandemie nicht möglich. Auch nach den mitt-
lerweile erfolgten Lockerungen des Veranstaltungsverbots in Hessen, 
verhindern strenge Auflagen weiterhin viele Veranstaltungen. Auch der 
Kulturkreis Glashütten musste die schmerzliche Erfahrung machen, dass 
Kulturabende abgesagt oder verschoben werden mussten. Nach wie vor 
steht das Jahresprogramm (s. Seite 14) unter Vorbehalt. Doch es gibt Licht 
am Ende des Tunnels. Veranstaltungen in begrenzter Personenzahl sind 
im Bürgersaal wieder erlaubt, wenn alle Abstands- und Hygieneregeln be-
folgt werden. Mit einer Buchvorstellung und Lesung von Buchautor Tim 
Frühling wagte der Kulturkreis Glashütten den Neustart. „Das Bedürfnis 
nach Kultur ist riesengroß. Wegen der Beschränkung der Teilnehmerzahl 
mussten wir viele Menschen enttäuschen. Und doch ist für uns die erste 
Präsenzveranstaltung nach dem Lockdown ein Hoffnungszeichen“, so Elvy 
Mäkitalo, Vorsitzende des Kulturkreises.

Mit Tim Frühling hatte man einen Referen-
ten gefunden, der mit Lockerheit und Witz 
für Stimmung sorgte. Der Buchautor ist vor 
allem als Rundfunk- und Fernsehmoderator 
bekannt. Möglich, dass die realen Nachrich-
ten in seinem Job seine Phantasie so sehr 
beflügelt haben, dass er sich vor sieben Jah-
ren entschloss, Buchautor zu werden. Sein 
typisches Genre ist der Kriminalroman. Vier 
Krimis hat er bereits herausgebracht. Einen 
davon – „Kommissar mit Sonnenbrand“ – 
stellte Tim Frühling den Gästen des Kultur-
kreises vor. 

Passend zum kriminologischen Inhalt steht 
seinem Werk ein Zitat des römischen Philo-
sophen Seneca (gest. 65 n.Chr.) voran: „Ra-
che ist Eingeständnis des Schmerzes“. Es 
geht dabei um zwei mysteriöse Morde im 
Urlaubsparadies Gran Canaria. Opfer der 
Verbrechen sind ein deutscher Auswande-

rer und ein spanischer Pizzabote. Die Bewohner des kanarischen Bergdor-
fes Fataga sind über die Vorgänge schockiert. Weil eine heiße Spur an den 
hessischen Edersee führt, werden die deutschen Kommissare Rohde und 
Schilling zur Unterstützung der Kollegen nach Gran Canaria beordert. Was 
sich zunächst fast wie ein Urlaub anfühlt, erweist sich als komplizierter 
und zum Schluss gar lebensgefährlicher Fall. Die beiden Kriminalbeamten 
treffen dabei auf eine illustre Schar an Verdächtigen. 

Mehr wollte der Autor an dem Abend noch nicht verraten. Aber die Lektüre 
des Buches verspricht bestimmt spannend zu werden. Ein weiteres Werk Früh-
lings ist im Mai erschienen, erneut mit Hessenbezug – „Der Hessentagstod“. 
Darin überführt Kommissar Rohde den Mörder einer Schönheitskönigin.

Weitere Informationen: www.kulturkreis-glashuetten.de

Genuss braucht
Pioniere.

Und Vielfalt .

Unser Craf tbeer
Verkauf is t  jeden Freitag
von 17:30 bis 19:00 Uhr

in Schloßborn
Im Hain 3

www. schlossborner.de

Kulturkreis Termine

Der Kulturkreis bemüht sich um einen Jazz- Früh- oder Dämmerschoppen im August vor dem 
Bürgerhaus Glashütten.

Sa., 08.08. Friday Night JamSession auf Wanderschaft, Jazz am Samstag
 16:00 - 19:00 Uhr, Bürgerhaus Glashütten

Do., 03.09. Vortrag Professor Dr. Deiss „Wir sind alle Sternenstaub – vom Werden der Elemente“
 20:00 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum
  
>> Weitere Termine und Informationen auf: www.kulturkreis-glashuetten.de <<

2020 :

„die Apotheken-Familie seit 1880“

T: 0 61 74-6 37 37 
mail: glaskopf@aposanum.de

glashütten | limburger str. 29 

140
Jahre

gesund 
 leben

„Bleiben Sie gesund“

Ihr Partner VorORTPodologie LLV
Medizinische Fusspfl ege

Leistungen:
• Diabetische Fußbehandlung
• Medizinische Fußpfl ege / Podologische
 Komplexbehandlung
• Nagelbehandlungen
• Orthonyxiespange
• Behandlung von Hühneraugen
• Warzenberatung
• Druck- und Reibungsschutz
• Hyperkeratosen Behandlung
• Nagelprothetik

Lenuta Luca-Vulcu, Staatl. anerkannte Podologin
Mobil und im Salon K1: Limburger Str. 18, Glashütten

Telefon: 0176 97 69 02 33

Podologie LLV
Medizinische Fusspfl ege

Buchautor Tim Frühling

Vorläufiges Programm, Stand 10.06.2020
Beschränkte Personenzahl, Hygiene- und Abstandsauflagen, Karten im Vorverkauf bei Et cetera 

pp oder unter info@kulturkreis-glashuetten.de 

https://www.kulturkreis-glashuetten.de
https://www.kulturkreis-glashuetten.de
http://schlossborner.de
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Warum in die Ferne schweifen?
Das Gute liegt so nah – der Taunus bietet ungeahnte Ferienerlebnisse

Jedes Jahr aufs Neue teilt sich die Bevölkerung in zwei Gruppen – diejenigen, die sich jetzt auf ihre Urlaubsreise freu-
en und diejenigen, die aus unterschiedlichen Gründen ihre Urlaubsliege im eigenen Garten oder auf „Balkonien“ 
aufschlagen. Und nicht jedem ist es vergönnt, in den Sommermonaten allein, mit Partner oder Familie verreisen zu 
können. Doch in diesem Jahr ist vieles anders. Die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie haben zahlreiche 
Urlaubsträume zerplatzen lassen. Zwar sind seit Mitte Juni die EU-Grenzen wieder für deutsche Touristen geöffnet, 
doch ist es nun häufig zu spät. Oder ihnen ist die Lust auf Ferien mit Sicherheitsabstand und Maske vergangen. Viele 
im Taunus oder im Rhein-Main-Gebiet lebende Menschen werden daher voraussichtlich zuhause bleiben.

Die gute Nachricht lautet: Der heimische Taunus bie-
tet den Daheimgebliebenen eine unerwartete Viel-
falt an Attraktionen. Nicht umsonst verzeichnet er 
laut Taunus Touristik Service (TTS) etwa drei Millionen 
Übernachtungen pro Jahr. Schon in den sparsamen 
50er und 60er Jahren des letzten Jahrhunderts war 
er ein begehrtes Urlaubsziel für Familien. Das Nah-
erholungsgebiet mit großer Geschichte und Denkmä-
lern aus vielen Epochen ist das einzige Mittelgebir-
ge Deutschlands seiner Art, das unmittelbar an eine 
Metropole wie Frankfurt am Main grenzt. Der Taunus 
ist einzigartige Naturerlebnislandschaft und belieb-
tes Wanderparadies, daher kann er auch mit gleich 
zwei Qualitätswanderwegen aufwarten, dem „Tau-
nus Schinderhannes Steig“ und dem „Limeserlebnis-
pfad“, entlang des UNESCO Welterbes Limes.

Nicht allen Fernreisenden wird es heute leichtfallen, 
sich wieder einmal näher und ausführlicher auf diese 
Region einzulassen, für eine Saison lang die weißen 
Strände der Seychellen oder die Küsten Thailands zu 
vergessen. Aber wer dies schafft, wird überrascht sein, 
wie viele Ferienerlebnisse hier in der Gegend locken. 
Kommen Sie mit uns auf einen kleinen Rundgang 
durch die Ferienwelt des Taunus mit einigen gastro-
nomischen Zwischenstopps rund um die Gemeinde 
Glashütten und ihre Umgebung. 

Lassen Sie uns im Ortsteil Glashütten am Limesportal 
starten. Von dort führt ein gleich in doppelter Hin-
sicht historischer Weg hinauf in die Höhen des Feld-
bergmassivs. Der alte römische Limes, der einst Römer 
und Germanen trennte, verläuft hier mitten durch 
die Wälder des Taunus und hat vielfältige Spuren in 
Gestalt kleinerer oder größerer Kastelle hinterlassen, 
von denen manche noch heute sichtbar sind. Zusätz-
lich verläuft auf dieser Trasse der WaldGLASweg, der 
mit modernen und bunten Installationen aus Glas an 
das ehemalige Glashandwerk in der Gegend erinnert 
und nahe einer nach Ausgrabungen wieder freige-
legten Original-Glashütte aus dem Spätmittelalter 
endet. In der näheren Umgebung lassen sich für ech-
te „Entdecker“ eine Reihe weiterer Glashütten und 
Köhleröfen ausmachen.

Nach dem Aufstieg ist es Zeit für eine Rast im tra-
ditionsreichen „Gasthaus zum Roten Kreuz“ (www.
gasthauszumrotenkreuz.de), seit 1895 im Besitz der 
Familie Dinges. Dort wartet eine bodenständige Tau-
nusküche zu soliden Preisen auf die Wanderer. Dafür 
sorgen mit ausgeprägter Gastfreundschaft René und 
Björn Dinges und locken viele Gäste aus dem gesam-
ten Rhein-Main-Gebiet an. Bei gutem Wetter kön-
nen die Besucher gemütlich im Biergarten essen und 
trinken und solchermaßen gestärkt den Gipfel des 
Feldbergs erklimmen. Dort hält der Falkenhof mit 32 
Vogelarten, darunter viele Greifvögel, ein eindrucks-
volles Erlebnis für Jung und Alt bereit. Siehe unser 
Bericht auf Seite 20-21.

Unterhalb des Feldbergs nahe Oberreifenberg kön-
nen sich die Touristen in ein kleines Ferienabenteu-

er begeben – „Taunatours“ (www.taunatours.de) 
bietet kleinen und großen Gästen wie auch Firmen 
eine breite Palette von Outdoor-Aktionen wie z.B. 
Klettern, Hochseilgarten, Floßbau, Adventure Navi-
gationstouren, Bogenschießen, Angeln oder Cross-
Golf. Im zugehörigen Restaurant „Feldberger“ gibt 
es neben schmackhaften Speisen ein frisch gezapftes, 
selbst gebrautes Bier aus der „höchsten Brauerei Hes-
sens“.

Eine Hügelkette weiter liegt Oberems, gelegentlich 
auch als „Perle des Hochtaunus“ bezeichnet. In der 
sanft ansteigenden Wiesenlandschaft des Emsbachta-
les, über dem Segelflieger ihre Runden drehen, liegt 
das „Collegium Glashütten“ (www.collegium-glas-
huetten.de). Das einst von der Commerzbank errich-
tete Kongresszentrum für große und kleine Veran-
staltungen steht an den Wochenenden auch privaten 
Gästen zur Verfügung. Schwimmbad und Fitnessräu-
me sind ebenso nutzbar wie die große Panoramater-
rasse – ein idealer Platz zum sommerlichen Grillen mit 
Blick in die Taunuslandschaft.

Am Ende Ortes liegt der Traditionsgasthof „Hotel 
zum Deutschen Haus“ (www.zdhs.de) mit einer an 
der Region ausgerichteten leckeren Speisekarte.

Weiter abwärts im Emsbachtal, im Ort Wüstems, be-

findet sich der noch im Vollerwerb betriebene Schaf-
hof der Familie Berbalk (www.hof-berbalk.de) . Der 
allwöchentliche Markt am Freitagnachmittag ist ein 
Treffpunkt für Liebhaber von Schafprodukten aller 
Art. Legendär sind die Milchshakes von Selina Ber-
balks Milchbar. Wer sich für das Scheren der Schafe 
interessiert, kommt nach entsprechender Terminab-
sprache ebenfalls auf seine Kosten. Die Vorführung 
ist besonders auf Kinder ausgerichtet.

Zurück in den Ortsteil Glashütten: Dort werden hung-
rige Mägen in mehreren Hotels und Gaststätten bes-
tens versorgt. Hier sind der „Glashüttener Hof“ (www.
glashuettenerhof.com), mit wechselnden Gerichten 
der Saison, das „Hotel Glashütten“  oder die „Bürger-
klause“ (www.restaurant-buergerklause.de) zu nen-
nen, die auch Sonnenplätze im Außenbereich bietet. 
Für Liebhaber hochwertiger Konditorei genießt das 
„Café Sabel“ (www.cafe-sabel.de) weit über die Ge-
meinde hinaus einen hervorragenden Ruf.

Der Ortsteil Schloßborn mit über 1000-jähriger Dorf-
geschichte liegt eingebettet in eine idyllische Wald- 
und Wiesenlandschaft mit ruhigen Tälern und wenig 
überlaufenen Wanderwegen. Im Ortskern befindet 
sich eines der interessantesten Heimatmuseen des 
Taunus, das in jahrzehntelanger Arbeit vom dortigen 
Heimat- und Geschichtsverein etabliert wurde und 

Paradies aus grüner Hügelllandschaft in unmittelbarer Nähe der Rhein-Main-Region

Modernes Denkmal für alte Ortsgeschichte am WaldGLASweg, 
gestaltet von der Glashüttener Künstlerin Ines Nickchen

https://www.tauna-tours.de
http://www.gasthauszumrotenkreuz.de
https://www.collegium-glashuetten.de
http://zdhs.de
http://www.hof-berbalk.de
http://glashuettenerhof.com
http://www.restaurant-buergerklause.de
http://www.cafe-sabel.de
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GRABMALE
BAU
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Hofgasse 12
65529 WaIdems-Esch

TeI. 06126 - 710 83 60
Fax. 06126 - 959 47 56

www.die-steinmetze.com
info@die-steinmetze.com

Marco TheiI & Richard Brain GbR
Meisterbetrieb

demnächst ein detailgenaues 
Model des Ortes mit seiner Ring-
mauer im Spätmittelalter prä-
sentieren wird. Ein Erlebnis ganz 
anderer Art bietet die am Orts-
rand gelegene „Doolittle Fun 
Farm“ (www.doolittle-funfarm.
de) . Dort stehen für organisierte 
Ausritte durch die herrliche Tau-
nusnatur für alle Altersgruppen 
Pferde, Ponys und Esel bereit. 
Wem dann am Ende warm ge-
worden ist, kann sich im Schloß-
borner Freibad ein wenig abküh-
len. 

Nur ein kleiner Teil aller Freizeit-
möglichkeiten der Region um 
Glashütten lässt sich an dieser 
Stelle aufzählen. Wir empfehlen 
allen Ferienerlebnissuchenden 
die „Freizeitkarte Glashütten“, 
online zu finden unter www.
gewerbeverein-glashuetten.de. 
Hier sind eine Reihe von Wan-
derrouten, Einkehr- und Ein-
kaufsmöglichkeiten, Ortspläne, 
touristische und kulturelle High-
lights sowie Freizeitattraktionen 
auf einer einzigen Karte über-
sichtlich zusammengefasst.

Schauen Sie auch auf die Web-
sites des Taunus-Touristik-Zen-
trums (www.taunus.info), des 
Naturpark Taunus (www.natur-
park-taunus.de) und der Ge-
meinde Glashütten (www.ge-
meinde-glashuetten.de).

Warum also in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah?
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ELITE PERMANENT
MAKE-UP

AUGSBURG • FRANKFURT

Iris Peiter
Mobil: 0171 2783895

www.iris-wolter.de
info@iris-wolter.de Studio bei Frankfurt: Alfred-Teves-Str. 4 • 61479 Glashütten

»Permanente Schönheit - individuell
und harmonisch umgesetzt!«

Bei ELITE PERMANENT MAKE-UP 
erwarten Sie seit über 20 Jahren

kompetente und ausführliche
Beratung, außerordentliche Sorgfalt

und höchste Standards bei allen
Permanent-Make-up-Behandlungen.

Iris Peiter

Augenbrauenzeichnung Augenlidzeichnung Lippenzeichnung

Sommerliche Abendstimmung am Altkönig mit Blick auf den Großen Feldberg (Foto: Nicole Herr)

Stille Wanderwege durch Taunuswälder findet man überall (Foto: Nicole Herr)

http://doolittle-funfarm.de
http://www.gewerbeverein-glashuetten.de/freizeitkarte-glashuetten/
https://taunus.info
https://naturpark-taunus.de
https://www.gemeinde-glashuetten.de/
https://www.die-steinmetze.com/home/
https://www.iris-wolter.de
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„Ausflüge“ in den Lüften über dem Feldberg
Neu gestalteter Falkenhof als Ferienattraktion für Familien mit Kindern

Beinahe erwartungsvoll und etwas neugierig schaut 
der Steppenadler dem Besucher entgegen. Stumm 
und majestätisch sitzt er, angeleint auf seinem Platz, 
im Freigehege ebenso wie die benachbarten Exem-
plare des Wüstenbussards, Gerfalken, Lannerfalken 
und Sakerfalken. Von Zeit zu Zeit aber dürfen sich die 
Greifvögel in die Lüfte über dem Feldbergmassiv erhe-
ben, ihre Runden drehen, um dann wieder unter den 
Blicken der faszinierten Zuschauer auf dem Schutz-
handschuh der Falknerin oder des Falkners zu landen. 
„Allerdings ist das keine Tier-Show, die wir hier wie 
im Zirkus zu festen Zeiten veranstalten“, betont Falk-
nerin Ursula Zieten, Mitglied des dreiköpfigen Teams 
unter der Leitung von Christian Wick. „Unsere Schütz-
linge brauchen regelmäßige Bewegung, um gesund zu 
bleiben. Dazu geben wir ihnen mit ihren ‚Ausflügen‘ 
die Freiheit.“ Die Vögel kommen normalerweise nach 
einiger Zeit freiwillig wieder zurück, weil sie wissen, 

dass im Falkenhof stets leckeres Futter auf sie wartet. 
Und für den Fall, dass sich einer der Greife doch mal 
verfliegen sollte, gibt ein Navigationssender Auskunft 
über seinen Standort. 

Weitaus weniger für derartige Freiheiten geeignet 
ist freilich der „Falkland Karakara“, der eher etwas 
übellaunig aus seiner Voliere auf die Besucher blickt. 
Man sollte es lieber unterlassen, mit dem Vogel durch 
das Gitter hindurch auf Tuchfühlung zu gehen. Sein 
spitzer Schnabel kann nämlich auch unvermittelt zu-
beißen. Schön anzusehen ist er dennoch. Das stoische 
Gegenstück findet man in der benachbarten Voliere 
mit zwei „Kookaburas“, einer aus Australien stam-
menden Eisvogelart. Die Tiere sitzen ruhig und schein-
bar tiefenentspannt auf ihren Stangen und scheinen 
vom Gezeter des Karakaras wenig beeindruckt. In den 
Volieren findet man weitere interessante Bewohner 

wie zum Beispiel einen 40 Jahre alten Steppenadler als 
Senior des Falkenhofes oder einen „blutjungen“ ein-
jährigen Weißkopfseeadler, der erst nach einigen Jah-
ren seine weiße Kopffärbung erhält. Zu den insgesamt 

ca. 32 Tieren zählen auch heimische Vögel wie dumpf 
rufende Uhus oder Schleiereulen. Demnächst wird hier 
auch ein Gänsegeier sein Quartier beziehen.

In den zurückliegenden Monaten erfolgte eine Reno-
vierung und Umgestaltung des über 50 Jahre alten 
Falkenhofs. Dazu gehört nicht nur eine neue Voliere. 
Im gesamten Bereich der Aufzucht- und Pflegestation 
wurde das Ambiente durch Neubepflanzung, Begrü-
nung und Malerarbeiten verbessert. Seit Mai ist das 
Gelände mit den üblichen Corona-Beschränkungen 
wieder geöffnet. Dazu gehört auch die Maskenpflicht, 
nicht nur zum Schutz der Besucher. „Auch unsere Vögel 
können sich durchaus mit dem Virus anstecken“, erläu-
tert Ursula Zieten. Die Freude der Gäste an den gefie-
derten Tieren sollte das aber nicht trüben. Angesichts 
der Tatsache, dass viele Menschen im Rhein-Main-Ge-
biet ihre Urlaubspläne für dieses Jahr begraben haben, 
bietet der Falkenhof auf dem Großen Feldberg neben 
etlichen weiteren Attraktion in der Region ein lohnen-
des Ziel für einen gelungenen Ferienausflug mit der 
Familie. Zum Programm in normalen Zeiten gehören 
auch Kindergeburtstage, bei denen das Geburtstags-
kind auch schon mal einen Greif auf der Hand halten 
darf. Wann dies wieder möglich ist, lässt sich zurzeit 
allerdings noch nicht sagen.

Weitere Informationen: www.falknerei-feldberg.de

Anwaltskanzlei Klemm

Wirtschafts- und Arbeitsrecht
Allgemeines Vertragsrecht

• Sie haben eine rechtliche Frage?
• Sie wurden verklagt?
• Sie brauchen einen rechtlichen Rahmen 
   für Ihre Ideen?
• Sie haben einen Schaden erlitten 
   und fordern Ersatz?

Ich berate Sie. 
Ich setze Ihre Ideen rechtssicher um. 
Ich kämpfe für Ihr Recht.

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin

Ich stehe Ihnen zur Seite. 
Mit Recht. 

Chantal C. Klemm

Schloßborner Weg 2A
61479 Glashütten

 Telefon:         06174 - 639 24 20
Fax:               06174 - 639 24 22
www.anwaltskanzlei-klemm.deMajestätischer Blick und spitzer Schnabel - der Steinadler

Spannendes Erlebnis für Kinder

Junge Uhus suchen die Nähe zueinander

https://www.falknerei-feldberg.de
https://www.anwaltskanzlei-klemm.de
http://www.ernst-idstein.de
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Virtuelle Hausbesichtigungen liegen im Trend
Immobilienmakler bieten Hausverkäufern bequeme Verkaufsabwicklung

Nicht selten geben sich beim Verkauf einer Immobilie 
zahlreiche Kaufinteressenten die Klinke in die Hand. 
Hausverkäufer sind über die Anzahl fremder Men-
schen, die vom Immobilienmakler durch ihre häufig 
noch genutzten Wohnräume geführt werden, nicht 
immer glücklich. In Zeiten von Corona wiegen diese 
Bedenken zurzeit doppelt schwer, auch weil viele Ei-
gentümer aufgrund ihres Alters zur Risikogruppe ge-
hören. Innovative Maklerunternehmen haben daher 
mit Hilfe der Digitalisierung neue Verkaufsmethoden 
entwickelt, bei denen der physische Kontakt zwischen 
Verkäufer und Käufer auf ein Mindestmaß beschränkt 
werden kann. Das System funktioniert in vier Schrit-
ten, wie Immobilienmakler Claus Blumenauer darlegt:

Wenn sich ein Hausbesitzer überlegt, seine Immobilie 
zu veräußern, können durch den Immobilienmakler 
zunächst per Telefon, auf Wunsch aber auch per Vi-
deo, eine Erstberatung und grobe Wertermittlung er-
folgen. Im positiven Falle kommt es dann zur persön-
lichen Begehung des Objekts durch den Makler, die 
die Voraussetzung für die detaillierte Wertermittlung 
und ein professionelles Exposé ist. Die Immobilie wird 
dann wie bisher beworben, wobei zunächst die inter-
ne Kaufinteressentendatei mit den Eckdaten des zum 
Verkauf stehenden Objekts abgeglichen wird.

Im nächsten Schritt wird qualifizierten Interessenten 
die Möglichkeit einer virtuellen 360-Grad-Besichti-
gung der Immobilie geboten. Der Kaufinteressent er-
hält vom Makler einen Link, um den Zugang zum On-
line-Rundgang zu bekommen. Voraussetzung dafür 
sind die namentliche Registrierung des potenziellen 
Käufers sowie eine vorherige Bonitätsprüfung. Auf 
diese Weise werden dem Hausverkäufer nur „ernst-
hafte“ und solide Käufer unterbreitet. Auch begrenzt 
diese Methode den Kreis der virtuellen Besucher auf 
ein Minimum. Der Online-Rundgang erlaubt den un-
gestörten Blick in alle Räume und Ecken des Objekts. 

Der Verkäufer kann dabei vorab mit dem Makler ab-
stimmen, welche Teile des Hauses auf diese Weise be-
sucht werden dürfen und was privat bleiben soll.

Neu ist eine vom Makler geführte Echtzeit-Besichti-
gung per Handy mit Hilfe eines speziellen Software-
programms. Der Kunde wird bei dieser Methode live 
zugeschaltet und bekommt vom Makler auf Bitten 
alle ihn interessierenden Details der Immobilie zu se-
hen und erklärt, um am Ende seine vorläufige Kauf-
entscheidung treffen zu können.

Bis zu diesem Punkt gibt es noch keinen physischen 
Kontakt zum Hausverkäufer. Erst wenn es um die end-
gültige Kaufentscheidung geht, erfolgen die reale Be-
sichtigung und im positiven Falle die Unterzeichnung 
des Kaufvertrages beim Notar. Es ist davon auszuge-
hen, dass diese Vorgehensweise auch nach Corona 
weiter an Bedeutung gewinnt, da sie dem Verkäufer 
eine besonders bequeme und sichere Kaufabwicklung 
garantiert.

Weitere Informationen: www.claus-blumenauer.de

Online-Kommunikation will gelernt sein
Heute gilt es, Brücken zu bauen zwischen der realen und digitalen Welt

Der „Lockdown“ der vergan-
genen Monate hat in ganz 
Deutschland zu einem gewal-
tigen Digitalisierungsschub ge-
führt. Online-Konferenzen auf 
allen gesellschaftlichen Ebenen, 
Umstellung auf Home office, 
Home Schooling, Online-Got-
tesdienste, -Konzerte oder 
-TV-Shows – die analoge Welt 
scheint vielerorts ausgeblendet. 
Experten rechnen aber damit, 
dass sich das Verhältnis zwi-
schen realer und digitaler Welt 
wieder einpendeln wird.

Aber muss das überhaupt so ein Gegensatz sein? Nicht 
unbedingt, sagt unsere Mitbürgerin Susanne Conrad. 
Sie ist neben ihrem ehrenamtlichen Engagement im 
JETZT-Haus und als stellvertretende Schiedsfrau der 
Gemeinde Glashütten im Hauptberuf Beraterin und 
Trainerin für digitales Lernen und Arbeiten. Dabei be-
treut sie u.a. weltweit virtuelle Teams und Führungs-
kräfte ihrer Kunden. Sie möchte vor allem eine Brü-
ckenbauerin zwischen den Welten sein. Nachfolgend 
lesen Sie einige ihrer Tipps, wie in der heutigen Zeit 
eine erfolgreiche Online-Kommunikation aussehen 
sollte:

Online-Meetings sind häufig sehr fokussiert und the-
menorientiert. Der Austausch untereinander kann 
leicht zu kurz kommen. Um das zu verhindern, hilft 
es, mehr informelle, auch private Räume in der Kom-
munikation zu schaffen. Auch bei realen Konferen-
zen gibt es ja zwischendurch Pausen und Small Talk. 
Dies sollte auch beim digitalen Miteinander gelten, 
z.B. durch eine Verabredung zur „virtuellen Kaffee-
pause“ mit Kollegen oder dem Team. Und man soll-
te mehr Privatheit zulassen. Das heißt zum Beispiel: 
Wenn mal ein Kind beim Homeoffice dazwischenruft, 
ist das keine Beeinträchtigung des professionellen 
Ablaufes, sondern ein menschlicher Akzent im digi-
talen Austausch.

Die Tücken der Technik hat schon so manchen zum 
Wahnsinn getrieben. Daher ist dringend zu raten, 
entspannt mit den technischen Schwierigkeiten der 
Online-Kommunikation umzugehen. Es gibt (fast) 
immer einen Plan B. Software und Hardware sind le-
diglich Arbeitsmittel. Entscheidend für den Erfolg ist, 
wie der Mensch die Technik mit Inhalten und Leben 
füllt. Und für viele gilt sicher das Prinzip: Learning by 
doing.

Der Moderator von Online-Konferenzen sollte sich 
bewusst sein, dass die Kamera-Übertragung die 
Wahrnehmung von Körpersprache reduziert. Was 
folgt daraus? Eine klare Moderation erfordert im 
Sinne der Transparenz stets eine „Handlungsauf-
forderung“ an die angesprochenen Personen (zum 
Beispiel: „Bei Fragen schreiben Sie bitte jetzt in den 
Chat!“). Schweigen im Chat bedeutet nicht automa-
tisch Einverständnis. In der realen Begegnung wür-
de man dies aus Gestik und Mimik ableiten können. 
Wichtig ist stets auch gutes Zuhören und Ausreden 
lassen des Gesprächspartners.

Vier Monate Corona und eine Häufung von On-
line-Meetings haben bei vielen Menschen zu gewis-
sen Ermüdungserscheinungen geführt. Daher ist es 
ratsam, mehr Erholungspausen zwischen den Kon-
ferenzen einzuplanen, damit es mit frischen geisti-
gen Kräften ins nächste und hoffentlich erfolgreiche 
Meeting geht.

Weitere Informationen: susanneconrad.jimdofree.com

Susanne Conrad

Besichtigungstour am heimischen Computer oder Tablet

Genießen Sie unsere Fußpflege 
auf medizinischer Basis:
— Entspannendes Fußbad
— Nägel formen/kürzen
— Nagel- & Hornhautpflege
— Fußmassage & Pflegecreme 
— auf Wunsch mit Nagellack 
   oder Shellac

Vereinbaren Sie Ihren Verwöhn-
termin. Wir freuen uns auf Sie!

Giuseppe Vitaliti
HA ARE  KOSMET IK   WELLNESS

Limburger Str. 37 · 61479 Glashütten
Telefon 06174 9699980
www.giuseppe-vitaliti.de

DI, DO, FR 9.00 – 18.30
MI 10.30 – 19.00
SA 8.00 – 14.00

FUSSPFLEGE 
BEI VITALITI:
GÖNNEN SIE 
IHREN FÜSSEN 
EINE AUSZEIT!

C A F É  U N D  K O N D I T O R E I  S A B E L

L I M B U R G E R  S T R A S S E  3 1 A  ·  6 1 4 7 9  G L A S H Ü T T E N 

T E L :  0 6 1 7 4 .  9 6 9  5 8  3 8  ÷  W W W . C A F E - S A B E L . D E

Ö F F N U N G S Z E I T E N :  M I  —  S O :  8   — 1 8  U H R

M O  —  D I :  R U H E T A G

Sommer, 
Sonne, Eis!

Stimmen Sie sich mit unserem italienischen Eis auf den Sommer 
ein. Ob klassischer Eisbecher, Milchshake, cremiger Eiskaff ee oder 

Eis in der Waff el – frischer Genuß in allen Variationen!

Wir freuen uns schon darauf und heißen Sie herzlich willkommen!
Ihr Cafe Sabel 

Milchshake 
in vielen Varianten!

Empfehlung:

http://www.cafe-sabel.de
https://www.claus-blumenauer.de
https://susanneconrad.jimdofree.com
http://giuseppe-vitaliti.de
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ENERGIE SPAREN & BEHAGLICHES RAUMKLIMA

Veit Joneck-Riehl, Dipl.-Ing. (FH)
Tel.: 06087 98 99 800 | E-Mail: joneck-riehl@t-online.de

Ich berate Sie gerne!
Kostenloses, unverbindliches Vorgespräch bei Ihnen vor Ort

im Sommer
kühlen?

Ressourcen
schonen?

Energetisch
sanieren?

im Winter angenehme
Wärme?

einen Raum neu gestalten?
Neu- oder umbauen?

Sie möchten

Vier-Sterne-Unterkunft für Kerbtiere
Blühendes Glashütten: Zwei neue Insektenhotels vom Bauhof errichtet

Im Rahmen der fortgesetzten Aktion „Blühendes 
Glashütten“ hat die Gemeinde erneut ein Zeichen 
für Umweltschutz und Artenvielfalt gesetzt. Mit dan-
kenswertem Engagement errichtete das Bauhofteam 
zwei neue und selbst gebaute „Insektenhotels“ in den 
Ortsteilen Glashütten (Auf der Platt) und Schloßborn 
(Caromber Platz). Sie sind mittlerweile auch unten 
herum bepflanzt, wie die Gemeinde mitteilte. Jedes 
Jahr kommen zu den bereits existierenden insekten-
freundlichen Blühflächen einige Neuerungen hin-
zu, um Schloßborn, Glashütten und Oberems noch 
nachhaltiger und blühender zu gestalten. Nicht nur 

in Glashütten sieht man immer häufiger Insekten-
hotels – künstlich hergestellte Nist- und Überwinte-
rungsplätze für Nützlinge in unterschiedlichen Grö-
ßen, die freistehend oder hängend an Bäumen und 
Hauswänden angebracht werden können. Der Name 
Insektenhotel rührt von der hausähnlichen Bauart 
her, die, aus mehreren Etagen bestehend, von oben 
durch einen dachartigen Überstand geschützt wird. 
Kurz gesagt ist ein Insektenhotel eine Unterkunft für 
bestimmte Insekten, die für Gärtner und Menschen 
nützlich sind. Diese Insekten werden daher auch als 
Nützlinge bezeichnet. In das Insektenhotel können 
einzelne Insekten einziehen und das ganze Jahr ein 
Zimmer „mieten“. In dieser Zeit entwickeln sich die 

von ihnen abgelegten Eier zu erwachsenen Insekten. 
Nisthilfe und Unterschlupf, mit diesen Begriffen kön-
nen die wichtigsten Funktionen eines Insektenhotels 
wohl am treffendsten beschrieben werden.

Vermutlich wurde der Begriff Insektenhotel in Ab-
grenzung zu anderen Insektenbehausungen wie Bie-
nenstock und Wespennest geprägt, in denen häufig 
nur die namensgebenden Insektenarten leben. Auch 
wenn Insektenhotels durch ihre verschiedenen „Zim-
mer“ für die Anwesenheit unterschiedlicher Insekten 
geplant werden, so scheint sich doch eine Art, nämlich 
die Wildbiene, bevorzugt in den Insektenhotels hei-
misch zu fühlen, weshalb gelegentlich auch der Begriff 
„Bienenhotel“ verwendet wird. Seit den 90er Jahren 
des letzten Jahrhunderts finden spezielle Refugien für 
Insekten in Schul- und Hobbygärten sowie in profes-
sionell geführten Gartenanlagen immer mehr Anhän-
ger. Von Menschen gebaute Wildbienenkästen soll es 
allerdings schon etwa seit Mitte des 19. Jahrhunderts 
geben.

Weitere Informationen: www.insekten-hotels.de
www.optik-bovet-lahmann.de

WO DIE REISE AUCH HINGEHT,
FiNUM.FINANZBERATUNG BEGLEITET SIE 

AUF ALLEN WEGEN. 

PROFESSIONELLE FINANZBERATUNG 
FÜR FIRMEN UND PRIVATKUNDEN

 VEREINBAREN SIE 
 EINEN TERMIN
 0176 76500538

www.fi numfi nanzhaus.de

HOMEOFFICE
Auf der Platt 16 I 61479 Glashütten
sebastien.gloux@fi num.ag

Zertifi zierter DEFINO-Berater 
Experte Firmenberatung
Experte bAV (DVA)

SÉBASTIEN 
GLOUX

Ich berate Sie in allen finanziellen 
Angelegenheiten menschlich, ver-
ständlich und behalte dabei jeder- 
zeit Ihre aktuelle Lebenssituation 
im Auge. Das zeichnet Partner von 
FiNUM.FINANZHAUS aus.

Partner von

Das neue Hotel „Insekt“ am Caromber Platz

https://www.optik-bovet-lahmann.de
https://www.finumfinanzhaus.de
http://www.insekten-hotels.de
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Viel Spaß beim
online blättern!

Wir bedanken uns bei den Mitgliedern, die auf die eine oder andere 
Weise trotz Corona ihre Angebote für die Bürgerinnen und Bürger 
aufrechterhalten haben, und bitten unsere Leserinnen und Leser wei-
terhin um Unterstützung des lokalen Gewerbes.
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www.holzbau-reuter.com · Langgasse 32 · 65529 Waldems-Wüstems · Tel.: 06082 2119 · Fax: 06082 3059

· Zimmerei
· Holzhausbau
· Garten- und Parkmöbel
· Holzhandel
· Dachstühle

· Holzrahmenbau
· Carports
· Überdachungen
· Fassadenverkleidungen
· Balkone/Terrassen

Ihr kompetenter

Partner rund ums

Bauen mit Holz.

Bürger-
klause

http://www.holzbau-reuter.com


CLAUS BLUMENAUER IMMOBILIENCONSULTING GMBH
FRANKFURTER STRASSE 5 | 61462 KÖNIGSTEIN

RATGEBER
IMMOBILIE IM
ERBSCHAFTSFALL
WAS JETZT WICHTIG IST UND WELCHE 
MÖGLICHKEITEN SIE HABEN

CLAUS BLUMENAUER IMMOBILIENCONSULTING GMBH
FRANKFURTER STRASSE 5 | 61462 KÖNIGSTEIN

RATGEBER
VERKAUFEN ZUM
HÖCHSTPREIS
SO ERMITTELN SIE DEN BESTEN 
PREIS FÜR IHRE IMMOBILIE

CLAUS BLUMENAUER IMMOBILIENCONSULTING GMBH
FRANKFURTER STRASSE 5 | 61462 KÖNIGSTEIN

RATGEBER
IMMOBILIEN-
FAKTEN 
DAMIT SIE IM DSCHUNGEL AUS 
BEGRIFFEN UND FAKTEN NICHT 
DEN ÜBERBLICK VERLIEREN

CLAUS BLUMENAUER IMMOBILIENCONSULTING GMBH
FRANKFURTER STRASSE 5 | 61462 KÖNIGSTEIN

RATGEBER
PRIVATER
IMMOBILIEN-
VERKAUF
VON DER PREISFINDUNG BIS ZUR
SCHLÜSSELÜBERGABE: ERFOLGREICH 
ZUM HÖCHSTPREIS VERKAUFEN

CLAUS BLUMENAUER IMMOBILIENCONSULTING GMBH

FRANKFURTER STRASSE 5 | 61462 KÖNIGSTEIN

RATGEBER
IMMOBILIE

SANIERENSCHÖNER WOHNEN UND NACHHALTIG

DEN WERT STEIGERN.

RATGEBER
IMMOBILIE

SANIERENSCHÖNER WOHNEN UND NACHHALTIG

DEN WERT STEIGERN.
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IMMOBILIEN-

VON DER PREISFINDUNG BIS ZUR
SCHLÜSSELÜBERGABE: ERFOLGREICH SCHLÜSSELÜBERGABE: ERFOLGREICH 
ZUM HÖCHSTPREIS VERKAUFEN
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RATGEBERWOHNEN IM
ALTER

SENIORENGERECHTES WOHNEN IST EINE

FRAGE DER GUTEN PLANUNG:

IHR GLÜCK LIEGT IN IHRER HAND!

SCHÖNER WOHNEN UND NACHHALTIG

SCHÖNER WOHNEN UND NACHHALTIG

DEN WERT STEIGERN.
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RATGEBERWOHNEN IM

WOHNEN IM
ALTER

SENIORENGERECHTES WOHNEN IST EINE

SENIORENGERECHTES WOHNEN IST EINE

FRAGE DER GUTEN PLANUNG:

FRAGE DER GUTEN PLANUNG:

IHR GLÜCK LIEGT IN IHRER HAND!

IHR GLÜCK LIEGT IN IHRER HAND!

CLAUS BLUMENAUER IMMOBILIENCONSULTING GMBH

FRANKFURTER STRASSE 5 | 61462 KÖNIGSTEIN

RATGEBER

IMMOBILIE IN

DER SCHEIDUNG

SO FINDEN SIE DEN RICHTIGEN WEG

IM UMGANG MIT DER GEMEINSAMEN 

IMMOBILIE.

https://www.claus-blumenauer.de



